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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



sätzlich die gesellschaft-
liche Tendenz in Richtung 
Deodorisierung. Die Frage 
drängt sich auf: Was ent-
geht uns dadurch? Die Ant-
wort lautet: die gesamte 
Information, die in der 
Skala von Gerüchen ent-
halten ist. Unsere hygi-
enisierten Städte machen 
es uns unmöglich, die Nase 
als Werkzeug zur Orientie-
rung und Informationsge-
winnung einzusetzen. Die 
fünf Prozent unserer Gene, 
die sich auf den Geruchs-
sinn beziehen, werden 
nicht aktiviert. In vielen 
Kulturen hingegen dient 
der Geruchssinn seit jeher 
als Basis dafür, wie sie 
die Welt definieren und mit 
ihr interagieren. Nichts 
stinkt, es sei denn, un-
ser Denken kommt zu diesem 
Schluss.

Wahrnehmung?

Die Missachtung, die der 
Nase und dem Geruchssinn 
entgegengebracht wird, hat 
den Status des Geruchs in 
unserer Gesellschaft dauer- 
haft beschädigt. Selbst in 
den seltenen Fällen, in 
denen Geruch in einem für 
die breite Öffentlichkeit 
gedachten Diskurs themati-
siert wird, wie z. B. in 
manchen Werken der zeit-
genössischen Belletristik, 
geschieht dies meist in 
der stereotypen Verbindung 
mit moralischem und geis-
tigem Verfall.

 
In der westlichen Kultur  
des 21. Jahrhunderts 
stellt sich die ideale 
Gesellschaft völlig de-
odorisiert dar. Die Fan-
tasiewelten, die uns Hol-
lywood in seinen Filmen 
bietet, sind vollständig 
geruchlos, da sie ja aus-
schließlich im visuellen 
und auditiven sinnlichen 
Bereich existieren. Diese 
geruchlosen Darstellungen 
der Welt verstärken zu-



Sissel Tolaas 
IFF re_searchLab Berlin  
for smell & communication

Born 1961 in Stavanger, Norway. Grew up in 

Iceland and Norway. Based in Berlin since 

1987. Studied mathematics, chemical sci-

ence, linguistics and languages, and visu-

al art 1981 – 1988: Oslo Royal Academy and 

Oslo University; Warsaw University; Moscow 

University; St Petersburg University; 

Oxford University, Princeton University. 

Travelled and lived all over the world. 

Speak and write nine languages. Different 

national and international scholarships, 

honours and prizes. Working actively 

and concentrating on the topic of SMELL 

/ SMELL & LANGUAGE - COMMUNICATON since 

1990, within different sciences, fields of 

art and other disciplines.  I have worked 

with numerous companies and institutions 

i.e. Cartier, Paris; Louis Vuitton, Tokyo; 

E. Lauder Paris/NY; City Munich; Garde-

moen Airport, Oslo; KPMG (law) Berlin; 

BBC Imagineering, London; Sony Computer 

Science Lab, Paris; BMG SONY, Germa-

ny; Swissotel Worldwide; Daimler Chrys-

ler Future Lab, Berlin; PAL Foundation, 

London; Rockefeller Foundation, New York; 

Liverpool University; Oslo University; 

Moscow University; Bangalore High tech 

Park; Oxford University; NESTA, London; 

MIT Boston; Harvard University; DEKA Bank/

Holdings Frankfurt; The Boston Consulting 

Group, ZH/Berlin; BayersSchering Inc.; San 

Francisco Neurosciences Institute, SF ; 

Humboldt University Berlin, Tsinghua Uni-

versity Beijing; Columbia University New 

York; Parson The New School For design, 

New York; Vienna University etc.

Exhibitions in major international con-

texts, such as Biennials, museums and 

other professional institutions. Active 

participation in international colloqui-

ums, conferences and networking. Advisor/

consultant i.e.: BBC Imagineering, London; 

Sony Computer Science Lab, Paris; IFF Inc. 

New York; MARS, ZH Suisse; Intelligent-

Vortragende

FastFood Inc., Salzburg/Vienna; Stato-

il New Energy Program, Norway; Charité 

Humboldt University Hospital, Berlin; Max 

Planck Institute, Berlin etc.

Established the research lab IFF re_

searchLab Berlin for smell & communication 

in Berlin in January 2004, supported by 

IFF (International Flavors & Fragrances 

Inc., New York).

Research on INVISIBLE COMMUNICATION & RHE-

TORIC at Harvard Business School

(Faculty & Research) since October 2006.



Gastgeberin

Elfie Schulz

Die überzeugte Linzerin Elfie Schulz war 

beruflich in Frankreich und Kanada unter-

wegs. Nach ihrer Rückkehr nach Linz war 

sie Gründungsmitglied der Kommunikations-

Service-Klubs ITC und Kiwanis und leistete 

insbesondere beim ersten Kiwanis-Frauen-

club im deutschsprachigen Raum wichtige 

Pionierarbeit. Seit über 20 Jahren veran-

staltet Elfie Schulz Kulturveranstaltungen 

und Salons zu verschiedensten Themen, 

Anlässen und Schwerpunkten. Seit 2002 ist 

sie als freie Mitarbeiterin am Bruckner-

haus Linz tätig und bearbeitet dort die 

Bereiche Marketing und Sponsoring. Im 

Jahr 2005 wurde sie aktives Mitglied des 

Kulturvereins „sunnseitn“.



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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Konzept und Realisation
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Karin Haas, Sebastian Knopp

Salon der Schlauen Füchse

IFAU: Andreas Kupfer,  

Sylvia Zierer 

Linz09: Claudia Hutterer

Advisory Board

Peter Becker, Gerald Hanisch,  

Franz Harnoncourt,  

Gabriele Kotsis, Claus Pias,  

Constanze Wimmer

Gestaltung Salon
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Grafische Gestaltung
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Erich Bendl, Thomas Bendl
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textstern*: Ulrike Ritter
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